Passiver Bewegungsapparat	Kniegelenk	Bächle
Materialliste
1) Hühnerschenkel (pro 3 Schüler ein Schenkel)
2) Rasiermesser (2 je 3 Schüler)
3) Zahnstocher
4) Kreppband
5) Desinfektionsmittel, Pflaster
6) Feuchtetücher zum Putzen
7) Ziemlich viele Zeitungen
8) Müllsäcke?
9) [bookmark: _GoBack]Seife?


Präparation eines Kniegelenks (Hühnerkniegelenk)
Material: Hühnerbein, Zeitungspapier, zwei Rasierklingen, Zahnstocher
Vorbereitung:
1) Bildet Dreiergruppen
2) Einigt Euch mit der Aufgabenteilung:
Personen 1 und 2 arbeiten mit dem Hühnerbein
Personen 3 liest die Anleitung Schritt für Schritt zum passenden Moment vor (und hakt danach die Punkte ab), sie fertigt die Zeichnung an und dokumentiert mit der Handykamera – dabei berührt Person 3 zu keinem Moment das Hühnerbein!
Zu beachten!
1) Behandelt das Präparat mit Respekt im Dienste der Wissenschaft! 	        (Abhaken)	⃝
2) Es dürfen keine Teile des Hühnerbeins gegessen werden!				⃝
3) Die Rasierklingen sind äußerst scharf – sie dürfen nur halbseitig abgeklebt und mit besonderer Vorsicht verwendet werden!								⃝
4) Es muss eine Gruppendokumentation erstellt werden, die Dokumentation zählt als halbe Klassenarbeit zur Theorienote. In die Dokumentation müssen die Fotos (mit Text versehen) und die Lösungen der Aufgaben.							⃝
Arbeitsschritte:
10) [image: ]Holt Euch zwei Rasierklingen von Herrn Bächle (Achtung! Sehr scharf!) und deckt die eine Seite vollständig mit einem (oder zwei) Kreppbandstreifen ab (siehe Bild 1).			⃝
Bild 1
11) Bringt das Hühnerbein in seine natürliche Lage. Notiert, ob ihr ein rechtes oder linkes Bein habt. Fertigt eine Skizze eines kompletten Hühnerbeines inklusive der Krallen an (Hilfe beim Vogelskelett), markiert euren Teil des Hühnerbeins rot. 				⃝
12) Entfernt vorsichtig aber zügig die Haut. Beschreibt, was unter der Haut zu sehen ist. 	⃝
13) Verfolgt den Verlauf der Muskeln vom Ursprung bis zum Ansatz (falls vorhanden). Der Ursprung der Muskeln befindet sich immer näher zum Körper hin, der Ansatz weiter vom Körper weg. Beschreibt, ob das Kniegelenk am Hühnerschenkel zu sehen ist (Foto!).	⃝
14) Präpariert einen einzelnen Muskel inklusive der Sehnen vorsichtig vom Knochen. Schneidet dabei nicht zu tief, damit die Bänder des Kniegelenks erhalten bleiben. 			⃝
15) Fotografiert den präparierten Muskel mit der dazugehörigen Sehne! Beschreibt das Aussehen der Sehnen. 										⃝
16) Entfernt vorsichtig aber zügig das restliche Muskelfleisch um das Gelenk. Verwendet dazu die Zahnstocher. Achtung! Nicht die Bänder zerschneiden! Untersucht nun das freigelegte Gelenk auf seine Funktion (dabei nicht auseinanderreißen! Foto!). 				⃝
17) Nennt den Gelenktyp. Beschreibt, woran man im Präparat sehr leicht Bänder von Sehnen unterscheiden kann. 									⃝
18) Sucht die Seitenbänder an der Außenseite des Gelenks, die Kreuzbänder und die Menisken zwischen Ober- und Unterschenkel (Fotos!) 						⃝
19) Bewegt vorsichtig das Gelenk ohne die Bänder zu beschädigen, notiert Eure Beobachtungen.  Vergleicht das Präparat mit Bild 2 (siehe unten). Nennt die Gelenkstrukturen des Hühnergelenks, die bei Eurem Präparat zu sehen sind. Markiert vorhandene Strukturen mit einem Farbstift in der Abbildung. 							⃝
20) Zerschneidet jetzt das Außen- oder Innenband. Überprüft erneut die Funktion des Gelenks (Foto!). Beschreibt, was sich bezüglich der Stabilität verändert hat. 			⃝
21) Betrachtet genauer die Menisken. Beschreibt deren Lage im Kniegelenk (Foto!). 	⃝
22) Versucht die beiden Kreuzbänder durch ziehen an Ober- und Unterschenkel zum Reißen zu bringen (ACHTUNG! Nur Eine Person führt den Versuch durch, nicht zu zweit ziehen, Abstand zu den Ellenbogen halten! Verletzungsgefahr). Notiert Eure Beobachtung. 		⃝
23) Erstellt abschließend ein Foto, indem alle einzelnen Teile des Kniegelenks zu sehen sind. ⃝
24) Räumt sauber auf! Muskelfleisch, Knochen, Rasierklingen, Zahnstocher etc. werden in den Zeitungspapieren sauber eingewickelt und am Ende im Restmülleimer vor der Schule entsorgt (der Restmülleimer muss danach vollständig geschlossen sein!). Tische mit Feuchtetücher putzen.			HÄNDE sehr gut WASCHEN!!! 					⃝
	Beschrifte die einzelnen Teile des Kniegelenks.
Bild 2, Knieglenk (Wikimedia, Autor Uwe Gille)





Lösungen
1) Bringt das Hühnerbein in seine natürliche Lage. Notiert, ob ihr ein rechtes oder linkes Bein habt. Fertigt eine Skizze eines kompletten Hühnerbeines inklusive der Krallen an (Hilfe beim Vogelskelett), markiert euren Teil des Hühnerbeins rot. 
hier: linkes Bein
2) 
3) Entfernt vorsichtig aber zügig die Haut. Beschreibt, was unter der Haut zu sehen ist.
Muskel, Sehnen, (Bindegewebe, Fett)
4) Verfolgt den Verlauf der Muskeln vom Ursprung bis zum Ansatz (falls vorhanden). Der Ursprung der Muskeln befindet sich immer näher zum Körper hin, der Ansatz weiter vom Körper weg. Beschreibt, ob das Kniegelenk am Hühnerschenkel zu sehen ist (Foto!). Nein, ist von Muskeln und Sehnen bedeckt
5) 
6) Fotografiert den präparierten Muskel mit der dazugehörigen Sehne! Beschreibt das Aussehen der Sehnen. 	Weiß, parallele Fasern, glänzen, „glitschig“ (meist kann nur eine Sehne am Muskel freipräpariert werden)
7) 
8) Nennt den Gelenktyp. Beschreibt, woran man im Präparat sehr leicht Bänder von Sehnen unterscheiden kann. Scharniergelenk. Bänder ziehen ohne Muskelbeteiligung von Knochen zu Knochen über das Gelenk. Sehnen verbinden die Muskeln mit dem Knochen
9) 
10) Zerschneidet jetzt das Außen- oder Innenband. Überprüft erneut die Funktion des Gelenks (Foto!). Beschreibt, was sich bezüglich der Stabilität verändert hat. Gelenk ist instabil und lässt sich seitlich abspreizen
11) 
12) Versucht die beiden Kreuzbänder durch ziehen an Ober- und Unterschenkel zum Reißen zu bringen (ACHTUNG! Nur Eine Person führt den Versuch durch, nicht zu zweit ziehen, Abstand zu den Ellenbogen halten! Verletzungsgefahr). Notiert Eure Beobachtung. Bänder lassen sich erst mit großer Krafteinwirkung zerreißen.
[image: https://upload.wikimedia.org/wikipedia/commons/thumb/9/96/Knee_diagram-de_ACL_PCL.svg/651px-Knee_diagram-de_ACL_PCL.svg.png]
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